
Beschlüsse der Gemeinderatsitzung am 30.01.2019 
 
 

Kostenvorschüsse für die Hochwasserschutzmaßnahme Sinzing 
 

a) Die Gemeinde erklärt bei Gericht die Rücknahme der Beitragsbescheide. 
b) Die Gemeinde wird die Kosten für die Hochwasserschutzeinrichtung nicht umlegen 

und die Beschlüsse des Gemeinderates vom 07.03.2006 Nr. 6 bis 13 aufheben. 
c) Die Gemeinde wird die bereits bezahlten Beträge auf Antrag in zwei Raten jeweils 

zum Jahresende 2019 und 2020 erstatten. 

 
 
Ausbau der Bahnhofstraße, Bauabschnitt I, in Sinzing 
 
a) Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zum Ausbau der Bahnhofstraße LOS I, 

zum Angebotspreis in Höhe von 2.473.444,64€, an die Strabag AG aus 
Regensburg zu vergeben. Die Kosten liegen 9 % über dem bepreisten 
Leistungsverzeichnis vom 29.11.2018 (aktuelle Kostenberechnung). 
 

b) Der Gemeinderat beschließt, die Fahrbahnbreite von 6,50m auf 6,00m zu 
reduzieren und der EBB Ingenieurgesellschaft mbH den Planungsauftrag hierzu zu 
erteilen. 

  
Neben einzelnen Einsparmöglichkeiten bei der Bauausführung ergibt sich mit der 
Reduzierung der Fahrbahnbreite auf 6 Meter insgesamt eine Kostenersparnis von 
ca. 200.000,00 € die von der Vergabesumme in Höhe von 2.473.444,64 € in Abzug 
gebracht werden.  
 
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe zum Bau des Niederschlagswasserkanals für 
die Straßenentwässerung der Bahnhofstraße an die Firma Guggenberger zum 
Angebotspreis von 536.524,54 € zu. Die Kosten liegen 15 % über dem bepreisten 
Leistungsverzeichnis vom 29.11.2018 (aktuelle Kostenberechnung). 
 
Die Ausschreibungsergebnisse zeigen, dass aufgrund der hohen Auslastung der 
Baufirmen die Baukosten derzeit sehr hoch liegen. 

 

Wirtschaftsplan 2019 für das Kommunalunternehmen –KUS- 

Der Gemeinderat stellt den Wirtschaftsplan des Kommunalunternehmens für das 
Geschäftsjahr 2019, mit einem geplanten Jahresüberschuss in Höhe von 
139.150,00 EUR, fest.  

 

Antrag des Herrn Thomas Schwindl auf Anlage eines Holzlagerplatzes 
 

Da es sich um keine Pflichtaufgabe der Gemeinde Sinzing handelt, wird der Antrag 
abgelehnt. Gleichzeitig wird die Gemeinde Sinzing jedoch die Jagdgenossenschaft 
bzw. die Waldbesitzer bei der Anlage eines Holzlagerplatzes unterstützen.  

 


